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Jngenugen und Lärm-
die beiden Vorschläge

; des so vielseirie '.r-r-.'.en^ii.rre-i -.ind In dieser
risen Arenabaues steht wähl ausser Zweifel, wo,

sfrage beim Autozentrum schwieriger zu beantworti
letisch: der in der Hauptsache einstöckige Bau

einen weniger spürbaren Eingriff Ins Stadtbild al

Ss...r:;::.¦•¦;¦:

ir-b-eiliin-j :;::.l:

Die Gesamtanlage soll h-mptsiichlidi ullt-nllichen Zwacken
ienen die Verbrennung des ..Böogg" am Sechseläuten könnte stall-
nden. an Wochentagen stünde die Arena der Schuljugend als fem
nd Spielplatz zur Verfügung, und schliesslich wäre of« Benutzung
es Baues als Kongresshalle {auf die Zürich ja Immer noch harrt)
u prüfen, indem die Verwendung eines gut gebauten, demonlablen
elles studiert würde: auch eine teilweise verschiebbare GlasGber-

MITTEILUNGEN.
I In ,,.,.- lr.iuk.it>!. tun schnei laufende Moioi-e

I uhfabn erprobt wurden
Berichte von r. Schmidt (Ren
vom M |uii IDli entnehmen wir, dass es sich um einen Glimm

lamper. Indikalor handelt, het dem eine Membran, die auf der einen

Seite dem Inneniru-k Im Motorzylinder, auf der andern Seile dem

regelbaren Gegendruck von DrjcRIurt a-«gesetzt Ist, sich bei"
Durchbiegen an einen KoniaktslU a-

Stromkreis geschlossen wird, der «ine Glimmlampe lum Aulleuchten
bringt. Der Kontakt und damit an«! das Aufleuchten der Ijmpe
dauert fo lange, als der Druck Im Motor jyltndet netter bt. als der

Druck auf der luftsuKe Ueber ein ¦-.¦v. wird der I Ichtpunkt
der Lamce auf eJM mit der Mittn> walle urn1auler.de, mit Itcrtl
empfindlichem Hapler bespannte Tronin-*', gehörter, wobei während
ledern Umlauf auf die Trommel ein Sirich gezeichnet wird.
Länge durch die Zeitdauer dei e'ektrlschen Kentak:» bestimmt ist
Die Lage des Strich» in der Aue und In der Querlage der Trommel.
bei«, des Diagramms wird, le nach dem Diuckglelchgewtcht der
Membran, durch einen Lenk»plegel des Ucbtttrahlt festgelegt Bei

einer Dauer des indlilervorgangs von 15 bis £0 sec bilden die.

-e mit einem Slilch Indizierten Hunderte his Tuende Arbef-sspleie
¦schwärzte Nach»;

die Dan s KoT-fi-,
'- '.;¦-

n Durch-
elgentuchen
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erden zeichnet man die beiden Diagramme
Beginn der Verbrennung im Zylinder schal
schiedenen Bauarten schnei lau liger Verbreni
rue Indiziermeihode nicht ig geeignet.

Imotoren Bei
1000 Persec s

auf c

i Eignung f
laufende Motoren begründet ersc

Die Elektrolyse des Wa
zu einer Reduktion des Energieaufwandes der bezuglichen
zur Gewinnung von Wasserstoif und Sauerstoff zu führen.
Einfluss des Druckes auf das Einzelpotential der Wasser

Techn. Hochschule Berlin Versuche angestellt, über die F

und |. Voigt (Berlin] In der „VDI Zeitschrift'* vom 17 |
Bericht erstalten. Nach den Versuchen läuft die Energie*
nicht etwa auf eine Reduktion der Zersetzungsspannung. «
auf eine solche der sog Ueberspannung, d. h. der zur
einer bestimmten Zersetzungsgeschwindigkelt erforderlich!

Wie
e gelegt w e Spannung bei

.nd Stromdichte mit
erhät wisse solli

dem I.ogar

¦endbarkeit d

ungen
licher Kon

lirci leres i,i,:0m] Fahri-eugprofil anzuwenden. „R:
IIb Ferrovie Italiane- vom 15. Mcvember 1932 zeigt
c gerii-.s !¦.:-¦ ii; irsclii.-mr.-t-.de ,\l.issii,-jiime ermbglichi w
nerit.ilioni.-iCiiLTi Verkel-r ii-;-;:omien:i gunstigere

natlon n 3.IO n
länger d als j<

Die „Hafraba". Femverkehrslrasse Hamburg Frankfurt Basel,
tritt in den Vordergrund des Interesses, indem sie als erstes Teil,
stück der In Deutschland zu schaffenden „Reichsautobahnen1-
(grosse Schnellem verliehe rV.ilosnassen mit zwei Fahrbahnen]
bezeichnet worden ist. flach der „ZVME" vom 6. luli stehen die
Mittel lür die Strecke Frankfurt-Mann heim schon zur Verfügung der
Reichsbahn, die Trägerin des Unternehmens „ Reichs au tobahnen"

die Zusammenarbeit von Bahn und Strasse zu gewährleisten
Das Tessfn-Kraftwerk Plottlno und sein Bau sind

ausführlich dargestellt In der „Rivista teenica della Svizzera italiana**
vom Dezember 1932. Januar. Februar und März 1933 In der „S B Z."
fmdet sich ein Ueberblick über das Werk In Bd. 95, S. 73' (8. Febr
19301. Schnitte von Maschinenhaus, von Turbine und Generator in

I, S 2+9*. Ferner ist eine Darstellung mittleren Umfanges
iletin s S.E.V n 7 Dez r 193
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